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Informationen zur möglichen Finanzierung über Eingliederungshilfe / Persönliches Budget

Je nach individueller Situation kann eine Finanzierung von Bonding Minds über Leistungen der Eingliederungshilfe in Betracht kommen. Gegebenenfalls kann eine bewilligte Leistung auch in Form eines Persönlichen Budgets nach § 29 SGB IX erbracht werden.
Ob die Voraussetzungen dafür vorliegen, welcher Leistungsträger zuständig ist und ob die Kosten für Bonding Minds übernommen werden können, hängt vom jeweiligen Einzelfall ab.

Was ihr von uns bekommt
•  eine Antragsvorlage, die ihr an eure persönliche Situation anpassen könnt
•  ein Informationsblatt zu Bonding Minds für den zuständigen Leistungsträger
•  eine Leistungs- und Kostenübersicht zur aktuellen Staffel
Die Antragsvorlage enthält bewusst Stellen, die ihr individuell ergänzen müsst. Für die Entscheidung über eine Leistung der Eingliederungshilfe ist nicht allein eine Diagnose entscheidend. Von Bedeutung ist insbesondere, welche konkreten Beeinträchtigungen und Barrieren im Alltag bestehen, wie sich diese auf die Teilhabe eures Kindes auswirken und welche Unterstützung benötigt wird.
Beschreibt deshalb möglichst konkret eure eigene Situation und die Teilhabeziele, die ihr mit der Teilnahme an Bonding Minds verfolgt.

	Hinweis
Die von uns bereitgestellten Informationen und Vorlagen dienen ausschließlich als unverbindliche Orientierung und stellen keine Rechts- oder Sozialberatung dar. Wir können nicht beurteilen, ob in eurem individuellen Fall ein Anspruch auf Leistungen der Eingliederungshilfe, ein Persönliches Budget oder die Übernahme der Kosten für Bonding Minds besteht. Bitte prüft dies eigenverantwortlich mit dem für euch zuständigen Leistungsträger und holt bei Bedarf eine unabhängige fachliche oder rechtliche Beratung ein. Brains in Mind übernimmt keine Verantwortung für die Antragstellung, die rechtliche Einordnung oder die Entscheidung des Leistungsträgers. Eine Bewilligung oder Kostenübernahme können wir nicht zusagen oder garantieren.




Antragsvorlage

Leistungen der Eingliederungshilfe für die Teilnahme an Bonding Minds
[Ihr Name]
[Ihre Anschrift]

[Name des zuständigen Leistungsträgers, z. B. Jugendamt / Träger der Eingliederungshilfe]
[Anschrift]

[Datum]

Antrag auf Leistungen der Eingliederungshilfe für die Teilnahme an „Bonding Minds“ – gegebenenfalls in Form eines Persönlichen Budgets gemäß § 29 SGB IX
Name des Kindes: [Name]
Geburtsdatum: [Geburtsdatum]
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit beantrage ich für mein Kind [Name des Kindes] die Übernahme der Kosten für die Teilnahme an Bonding Minds, einem 16-wöchigen Begleitprogramm für Familien mit (mehrfach-)neurodivergenten Kindern.
Ich beantrage die Leistung im Rahmen der für mein Kind bestehenden bzw. festzustellenden Leistungen der Eingliederungshilfe und bitte zugleich um Prüfung, ob die Finanzierung gegebenenfalls in Form eines Persönlichen Budgets gemäß § 29 SGB IX erfolgen kann.

Individueller Teilhabebedarf meines Kindes
Bei meinem Kind liegt/liegen [Diagnose/n bzw. Beeinträchtigungen eintragen] vor.
Diese wirken sich in unserem Alltag insbesondere folgendermaßen aus:
[Bitte hier die individuelle Situation beschreiben.]
•  Überforderung durch Reize, Anforderungen oder soziale Situationen
•  Schwierigkeiten bei Übergängen und Veränderungen
•  Schwierigkeiten in Kommunikation und Interaktion
•  wiederkehrende Überlastungs- und Eskalationssituationen
•  Schwierigkeiten bei der Regulation von Emotionen und Stress
•  eingeschränkte Teilnahme an familiären oder außerhäuslichen Aktivitäten
•  Schwierigkeiten im Kindergarten- oder Schulalltag
•  hoher Unterstützungsbedarf bei der Alltagsbewältigung
Dadurch ist die Teilhabe meines Kindes insbesondere in den Bereichen [z. B. Familie, Kindergarten, Schule, Freizeit, soziale Kontakte, gesellschaftliches Leben] beeinträchtigt.

Warum die Begleitung der Bezugspersonen erforderlich ist
Ein wesentlicher Teil der Barrieren und Schwierigkeiten meines Kindes zeigt sich in seinem unmittelbaren Lebensumfeld und in alltäglichen Interaktionen, Anforderungen und Übergängen.
Als Eltern bzw. engste Bezugspersonen gestalten und begleiten wir einen großen Teil dieses Alltags. Um die individuellen Bedürfnisse unseres Kindes angemessen berücksichtigen, Überforderung reduzieren und seine Teilhabemöglichkeiten verbessern zu können, benötigen wir fachliche Anleitung, Reflexion und Begleitung.
Bonding Minds setzt an dieser Stelle an. Über einen Zeitraum von 16 Wochen werden Wissen und Psychoedukation, die Reflexion der individuellen Familiensituation sowie die Entwicklung konkreter und alltagstauglicher Handlungsmöglichkeiten miteinander verbunden.
Die Begleitung der Bezugspersonen ist dabei kein Selbstzweck. Die gewonnenen Erkenntnisse und entwickelten Strategien werden unmittelbar im Lebensumfeld des Kindes umgesetzt und sollen dazu beitragen, bestehende Barrieren zu reduzieren und seine Teilhabemöglichkeiten zu verbessern.

Individuelle Teilhabeziele
Kommunikation und Interaktion verbessern
Kommunikation, Erwartungen und Anforderungen sollen stärker an die individuellen Verarbeitungs- und Kommunikationsbedürfnisse unseres Kindes angepasst werden, um Missverständnisse, Konflikte und Überforderung zu reduzieren.
Überforderung früher erkennen und Regulation unterstützen
Auslöser und frühe Anzeichen von Überlastung sollen besser erkannt und geeignete Rahmenbedingungen sowie individuelle Regulationsmöglichkeiten entwickelt werden.
Alltagsanforderungen zugänglicher gestalten
Übergänge, Routinen und Anforderungen sollen so angepasst werden, dass unser Kind seinen Alltag mit weniger Überforderung und größerer Selbstwirksamkeit bewältigen kann.
Soziale und gesellschaftliche Teilhabe ermöglichen
Familiäre Aktivitäten, Freizeit, soziale Kontakte sowie – soweit relevant – Kindergarten und Schule sollen so gestaltet und begleitet werden, dass unser Kind entsprechend seinen individuellen Möglichkeiten daran teilnehmen kann.
Nachhaltige Veränderungen im Lebensumfeld erreichen
Die erarbeiteten Strategien sollen dauerhaft in den Familienalltag übertragen werden und dadurch auch über die Dauer der Maßnahme hinaus wirksam sein.
Für unser Kind sind insbesondere folgende individuellen Ziele relevant:
[Ziel 1]

[Ziel 2]

[Ziel 3]

Beantragte Maßnahme
Bonding Minds
Zeitraum der beantragten Staffel: [von den Eltern einzutragen]
Ein Informationsblatt des Anbieters mit Angaben zu Inhalt, Ablauf, Umfang und Kosten der Maßnahme füge ich diesem Antrag bei.
Ich bitte darum, den individuellen Teilhabebedarf meines Kindes zu prüfen und die beantragte Maßnahme bei der Bedarfs- und Hilfeplanung zu berücksichtigen.
Soweit die Voraussetzungen vorliegen, bitte ich um Prüfung einer Ausführung der bewilligten Leistung in Form eines Persönlichen Budgets gemäß § 29 SGB IX.
Sollten für die Prüfung weitere Unterlagen oder Angaben erforderlich sein, bitte ich um entsprechende Mitteilung.
Mit freundlichen Grüßen


[Unterschrift]
[Name]


	Hinweis zur Verwendung dieser Vorlage
Diese Vorlage wird von Brains in Mind ausschließlich als unverbindliche Orientierung zur Verfügung gestellt und stellt keine Rechts- oder Sozialberatung dar. Sie muss von der antragstellenden Person an die individuelle Situation des Kindes und der Familie angepasst werden. Ob ein Anspruch auf Leistungen der Eingliederungshilfe oder ein Persönliches Budget besteht und ob die Kosten für Bonding Minds übernommen werden können, ist im jeweiligen Einzelfall mit dem zuständigen Leistungsträger zu klären. Brains in Mind übernimmt keine Verantwortung für die Antragstellung, die rechtliche Einordnung oder die Entscheidung des Leistungsträgers und kann eine Bewilligung oder Kostenübernahme nicht garantieren.




Informationen für Leistungsträger
16-wöchiges Begleitprogramm für Familien mit (mehrfach-)neurodivergenten Kindern
Anbieter: Brains in Mind
Dauer: 16 Wochen
Format: Online
Zielgruppe: Familien mit (mehrfach-)neurodivergenten Kindern und Jugendlichen
Ausgangspunkt
Neurodivergenz wirkt sich nicht isoliert auf einzelne Verhaltensweisen eines Kindes aus. Anforderungen, Reizverarbeitung, Kommunikation, Regulation, Beziehungen und die Bedingungen des jeweiligen Lebensumfeldes stehen in komplexen Wechselwirkungen miteinander.
Familien mit neurodivergenten Kindern erleben deshalb häufig Situationen, in denen allgemeine Erziehungsstrategien oder isolierte Einzelmaßnahmen nicht ausreichend greifen.
Bonding Minds betrachtet das Kind und seine Bezugspersonen in ihrem konkreten Lebensumfeld und unterstützt Familien dabei, individuelle Zusammenhänge besser zu verstehen, Barrieren zu erkennen und tragfähige Veränderungen für den Alltag zu entwickeln.
Zielsetzung
Bonding Minds verfolgt das Ziel, Bezugspersonen darin zu unterstützen, die individuellen Bedürfnisse und Belastungsgrenzen ihres Kindes besser zu erkennen und dessen unmittelbares Lebensumfeld entsprechend zu gestalten. Dadurch sollen insbesondere
•  Überforderung und Dysregulation reduziert werden
•  Kommunikation und gegenseitiges Verständnis verbessert werden
•  Anforderungen und Rahmenbedingungen bedarfsgerechter gestaltet werden
•  individuelle Regulationsmöglichkeiten entwickelt werden
•  wiederkehrende belastende Dynamiken erkannt und verändert werden
•  Teilhabemöglichkeiten im familiären, sozialen und außerfamiliären Alltag verbessert werden
Die Begleitung der Bezugspersonen dient dabei der Umsetzung konkreter Veränderungen im unmittelbaren Lebensumfeld des Kindes.
Das Konzept
Bonding Minds verbindet über einen Zeitraum von 16 Wochen drei zentrale Ebenen:
Verstehen. Neurodivergente Wahrnehmung, Bedürfnisse, Stressoren, Regulationsprozesse und individuelle Zusammenhänge werden differenziert betrachtet.
Verbinden. Die Perspektiven des Kindes, der Bezugspersonen und des familiären bzw. sozialen Systems werden miteinander in Beziehung gesetzt. Ziel ist es, gegenseitiges Verständnis und Verbindung auch in belastenden Situationen zu fördern.
Verändern. Aus den gewonnenen Erkenntnissen werden konkrete, individuell passende Veränderungen und Handlungsmöglichkeiten für den Alltag entwickelt, erprobt und reflektiert.
Acht Entwicklungsräume
Die Begleitung erfolgt entlang von acht miteinander verbundenen Entwicklungsräumen. Sie ermöglichen es den Familien, ihre individuelle Situation aus unterschiedlichen Perspektiven zu betrachten und Zusammenhänge zwischen Kind, Bezugspersonen und Lebensumfeld zu erkennen.
Im Mittelpunkt steht dabei nicht die Umsetzung eines standardisierten Erziehungsprogramms. Vielmehr werden die individuellen Voraussetzungen, Ressourcen, Belastungen und Teilhabebarrieren der jeweiligen Familie berücksichtigt.
Die längerfristige Begleitung ermöglicht es, Erkenntnisse in den Alltag zu übertragen, Erfahrungen zu reflektieren und Vorgehensweisen bei Bedarf anzupassen.
Bezug zur Teilhabe des Kindes
Die Arbeit mit den Bezugspersonen erfolgt mit Blick auf die konkrete Lebenssituation des Kindes. Je nach individuellem Bedarf können daraus beispielsweise Veränderungen entstehen bei:
•  Kommunikation und Interaktion im Alltag
•  Gestaltung von Anforderungen und Übergängen
•  Umgang mit Reizen und Belastungssituationen
•  Co-Regulation und Entwicklung individueller Regulationsmöglichkeiten
•  Gestaltung familiärer Aktivitäten und Routinen
•  Vorbereitung und Begleitung außerhäuslicher Aktivitäten
•  sozialen Kontakten und Beziehungen
•  Zusammenarbeit und Kommunikation mit Kindergarten, Schule oder weiteren Bezugssystemen
Welche Ziele im Vordergrund stehen, richtet sich nach dem individuellen Teilhabebedarf des jeweiligen Kindes und seiner Familie.

Durchführung
Bonding Minds wird über einen Zeitraum von 16 Wochen durchgeführt.
Das Programm verbindet fachliche Wissensvermittlung und Psychoedukation mit Reflexion, Austausch, konkreten Impulsen und der Übertragung auf die individuelle Lebenssituation der teilnehmenden Familien.
Fachliche Leitung: Anika Tipp / Brains in Mind
Weitere Angaben zu Umfang, Terminen und konkreten Leistungen der jeweiligen Staffel können der beigefügten Leistungs- und Kostenübersicht entnommen werden.

Abgrenzung
Bonding Minds ist ein familienorientiertes Begleit- und Bildungsangebot. Es ersetzt keine individuell erforderliche medizinische, psychotherapeutische, heilpädagogische oder sonstige therapeutische Behandlung.
Die Entscheidung, ob Bonding Minds im konkreten Einzelfall als geeignete Leistung zur Deckung eines festgestellten Teilhabebedarfs berücksichtigt und finanziert werden kann, obliegt dem jeweils zuständigen Leistungsträger.
Leistungs- und Kostenübersicht

Anbieter
Brains in Mind
Programm
Bonding Minds – 16-wöchiges Begleitprogramm für Familien mit (mehrfach-)neurodivergenten Kindern
Programmdauer
16 Wochen
Zeitraum der beantragten Staffel
[von den Eltern einzutragen]
Format
Online
Enthaltene Leistungen
•  Auftakt- und Kennenlernveranstaltung
•  Begleitung entlang von acht Entwicklungsräumen
•  fachliche Wissensvermittlung und Psychoedukation
•  Impulse zur Reflexion der individuellen Familien- und Alltagssituation
•  praxisbezogene Übertragung der Inhalte auf den eigenen Familienalltag
•  gemeinsame Online-Termine zu Entwicklungsräumen, Integration, Transfer sowie Auftakt und Abschluss
•  LiveCoachings in Kleingruppen mit jeweils maximal 6 Familien
•  begleitende Impulse und Materialien zur Reflexion und Übertragung in den Familienalltag
•  integrierte Reflexions- und Transferphasen zwischen den gemeinsamen Terminen
Termine der beantragten Staffel
	Datum
	Zeit
	Termin

	[eintragen]
	[eintragen]
	[eintragen]

	[eintragen]
	[eintragen]
	[eintragen]

	[eintragen]
	[eintragen]
	[eintragen]




Fachliche Leitung
Anika Tipp / Brains in Mind

Teilnahmebeitrag
Teilnahmebeitrag für die beantragte Staffel: [Betrag] € brutto pro Familie (inkl. 19 % MwSt.)
Der Teilnahmebeitrag umfasst die oben aufgeführten Leistungen für den gesamten Programmzeitraum von 16 Wochen. Die im Teilnahmebeitrag enthaltene Umsatzsteuer wird mit 19 % ausgewiesen.

Hinweis zur Kostenübernahme
	
Eine mögliche Übernahme des Teilnahmebeitrags durch einen Leistungsträger ist von der teilnehmenden Familie eigenständig zu beantragen und mit dem zuständigen Leistungsträger zu klären. Brains in Mind trifft keine Aussage darüber, ob im jeweiligen Einzelfall ein Anspruch auf Kostenübernahme besteht, und übernimmt keine Verantwortung für die Antragstellung oder die Entscheidung des Leistungsträgers.
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